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Einleitung 

»Allein die Neugier auf das Fremde reicht nicht aus. Die Gier, Neues zu sehen und zu 
hören, garantiert noch keineswegs eine Sichtweise, die Verstehen ermöglicht. Das setzt 
etwas Grundsätzlicheres voraus: das Staunen. Ein Staunen darüber, wie die Menschen, 
wie die Dinge beschaff en sind, das heißt, anders sein können, als man selbst ist. Die 
Wahrnehmung dieser Diff erenz erst lässt eine Refl exion der eigenen Wahrnehmung zu 
und damit die Möglichkeit der eigenen emanzipatorischen Veränderung im Verstehen. 
Ein Verstehen, das sich bemüht, die eigene Wahrnehmung als vorläufi g und geschicht-
lich bedingt anzunehmen, also auch sich selbst als fremd und abhängig zu erfahren, 
um so den anderen, Fremden in seiner Würde wahrzunehmen.« 

(Uwe Timm, )1

Die Begegnung mit Fremdem wird uns zunehmend zum alltäglichen Erlebnis: Menschen, 
Bilder und Informationen aus anderen Erdgegenden sind Mitgestalter unserer Lebens-
umgebung und weiten den im Alltag eng begrenzten geographischen Raum punktuell bis 
in entfernte Weltgebiete. Wie wir diesem Fremden begegnen, ja ob wir ihm überhaupt 
begegnen, ist abhängig von dem, was in uns selbst lebt: Tragen wir dem Anderen Interes-
se entgegen, so kann eine Begegnung entstehen, die auch uns selbst verändert. Durch die 
Teilnahme an fremden Kulturen können wir uns anregen lassen, nicht nur das Un-
bekannte in uns aufzunehmen und allmählich vertraut und verständlich werden zu las-
sen, sondern auch das Eigene aus einer neuen Perspektive zu betrachten und dadurch ein 
Stück weit zum Fremden werden zu lassen. Die so gewonnene Distanz zum Eigenen und 
Vertrauten schaff t neue Erkenntnismöglichkeiten. Die fragende und lernbereite Begeg-
nung mit dem Fremden wird zu einer neuen Begegnung mit dem Eigenen. 

In diesem Sinne kann eine Weltkulturenepoche in der . Klasse mehr sein als ein – 
ohnehin nur ansatzweise zu realisierender – Überblick über einige Kulturräume der Erde. 
Eine Betrachtungsweise, die das Unbekannte zu erkunden versucht und in diesem Prozess 
zugleich auch das Bekannte aus einer neuen Perspektive hinterfragt, führt zu einer dop-
pelten neuen Weltbegegnung und -erfahrung. Sie ermöglicht dem Zwölftklässler, einen 

1  Timm, Uwe: Das Nahe, das Ferne. Schreiben über fremde Welten. In: Hielscher, Martin 
(Hrsg.): Uwe Timm Lesebuch. Die Stimme beim Schreiben, München , S. 
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übergeordneten Standpunkt einzunehmen, sich der eigenen kulturellen Bedingtheit be-
wusst zu werden und sie als Teil eines umfassenden Zusammenhangs der Weltkulturen zu 
erkennen. Diese Herangehensweise kann letztendlich auch zu der Einsicht führen, dass 
jede Kultur nur einen Teil des Menschseins zur Entwicklung bringt und erst der Zusam-
menklang aller Kulturen ein vollständiges Ganzes bildet. Das Fremde wird so zur not-
wendigen Ergänzung des Eigenen im Sinne einer übergreifenden Ganzheit. 

Die vorliegenden Ausarbeitungen zum ostasiatischen Kulturraum verstehen sich als 
ein Beitrag zur Konzeptionierung einer Weltkulturenepoche für die . Klasse. Sie stellen 
den Versuch dar, anhand ausgewählter Phänomene aus den Bereichen Religion, Kunst 
und Gesellschaft Wesenszüge des ostasiatischen Kulturraums aufzuzeigen und mit dem 
abendländischen Kulturraum zu vergleichen. Leitend ist dabei die Fragestellung, ob be-
stätigt werden kann, was Jean Gebser schreibt:

»Asien ist die Ergänzung Europas, beziehungsweise Europa ist die Ergänzung Asiens, 
nicht sein Gegensatz. Das will besagen, dass sie gleichwertig sind, und dass das Eine 
ohne das Andere nicht sein kann, da in der heute bewusst zusammenwachsenden Welt 
jedes der beiden einzeln betrachtet nur etwas Halbes oder Teilhaftes wäre.«

(Jean Gebser, )2

Asien und Europa sind in sich vielgestaltige Regionen und zugleich Teil der noch viel 
mehr umfassenden Kulturräume von Orient und Okzident. Es ist sinnvoll, bei der Be-
trachtung des Abendlands die beiden amerikanischen Kontinente miteinzubeziehen und 
im Zusammenhang mit Ostasien den Blick auch auf Vorder- und Südasien zu lenken, um 
die Gegenüberstellung von Orient und Okzident noch diff erenzierter auszugestalten. Die 
südlich der Sahara gelegenen Kulturen Afrikas müssten als dritte Region ganz eigener 
kultureller Prägung hinzukommen. Vielleicht kann der hier in der Eingrenzung auf Ost-
asien und Europa vorgestellte Ansatz einmal in diese Richtungen weitergeführt werden.

Mein sehr herzlicher Dank gilt Klaus Rohrbach (Würzburg), der die Textentwürfe mit 
kritischem Blick gelesen und viele hilfreiche Anregungen gegeben hat, und Beate 
Böttgenbach (Eschwege) für fachkundige sinologische Unterstützung. Der Pädagogischen 
Forschungsstelle beim Bund der Freien Waldorfschulen danke ich für die fi nanzielle Er-
möglichung des Projekts. 

Göttingen, Ostern     Astrid Lütje

Einleitung
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